
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung und 
Sport  

vom 27.04.2010 

 
öffentlich 
Top 3.1 Schaffung Ersatzraum für gesperrten Kunstraum am Helmholtz-Gymnasium 

10/SVV/0156 
ungeändert beschlossen 

 
Dr. Rauchfuß informiert, dass verschiedene Möglichkeiten geprüft und abschlägig beschieden 
bzw. von ihm abgelehnt wurden. Die Schule werde nun versuchen, durch Verlagerung des Zei-
chenunterrichtes in Klassenräume bis Februar 2011 eine Übergangslösung zu organisieren. 
Wenn man für die Eisenhart-Schule Brandschutzmaßnahmen sichern könne, sollte man das für 
das Helmholtz-Gymnasium auch tun und ein gemeinsames Konzept finden.  Er plädiert dafür, 
eine Übergangslösung zu finden und den Kunstraum ab Februar 2011 in die Gesamtplanung 
einzubeziehen. 
 
Herr Richter wird den Vorschlag aufnehmen und mit der Bauaufsicht und der Feuerwehr bis 
Februar eine befristete Lösung anstreben. 
 
Frau Drohla möchte wissen, welche Varianten von der Verwaltung abgelehnt wurden. 
 
Herr Richter informiert, dass Raum 405 im Haus 1 auf dem Campus der Stadtverwaltung, Schule 
Zweiter Bildungsweg, Fachhochschule Potsdam, Städtische Musikschule, Volkshochschule, 
Fachhochschule und OSZ I als Varianten geprüft wurden. Sie stehen aus Kapazitätsgründen oder 
aus bauaufsichtlichen Gründen nicht zur Verfügung. 
 
Frau Dr. Orlowski bittet den KIS, nach den Sommerferien über die Übergangslösung zu berich-
ten. 
 
Herr Schröder fragt, wann mit der Stellungnahme der Bauaufsicht zu rechnen sei. 
 
Herr Richter erklärt sich bereit, in der Ausschusssitzung am 25.05.2010 zu berichten. 
 
Herr Schröder bittet darum, die Information über die Entscheidung der Bauaufsicht an die Aus-
schussmitglieder zu geben, sobald sie vorliege. 
 
 
Beschlusstext: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, unverzüglich Ersatzraum für den infolge der 
Brandverhütungsschau geschlossenen Kunstraum am Helmholtz-Gymnasium in Form ei-
ner Containerlösung zu schaffen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  7 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0   Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 



 


